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Vorwort zur 17. Auflage

Die 17. Auflage wurde vollständig überarbeitet und aktualisiert; zwischenzeitlich gewonnene wis-
senschaftliche und praktische Erkenntnisse wurden aufgenommen.

Das Buch soll dem Lernen und Nachschlagen dienen, aber nicht nur dem Auswendiglernen. Viel-
mehr will es zum Weiterdenken anregen und lehren, die Psychiatrie in ihren Zusammenhängen zu 
verstehen. Unverändert bleibt ein Leitgedanke des Buches: die pluridimensionale Psychiatrie in 
Ätiologie, Diagnostik und Therapie. Damit ist nicht nur ein theoretisches Prinzip, sondern auch eine 
praktisch-klinische Orientierung gemeint. Den immer wieder aufkommenden Tendenzen zur Ein-
seitigkeit und Vereinfachung will das Buch entgegentreten. So gehört auch die Psychotherapie seit 
jeher und selbstverständlich zur Psychiatrie.

Die kinderpsychiatrischen Erfahrungen bilden einen wesentlichen Teil des Fundamentes der Psy-
chiatrie. Daher wurden die kinderpsychiatrischen Beiträge an zahlreichen Stellen in die Besprechung 
der einzelnen Krankheiten eingearbeitet, anstatt die Kinderpsychiatrie in Form eines gesonderten 
Teiles anzufügen. Insgesamt ist in diesen Beiträgen der wesentliche Wissensstoff der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie in kurzer Form enthalten.

Diese Konzeption geht auf Prof. Dr. Dr. h. c. Reinhart Lempp zurück, der am 20.2.2012 gestorben 
ist. Prof. Lempp hat 1982 die Integration der Kinder- und Jugendpsychiatrie für die 6. Auflage des 
Lehrbuches Psychiatrie vorgenommen und damit gezeigt, wie sehr die Kenntnis der Entwicklung in 
der Kindheit das Verständnis psychischen Krankseins im Erwachsenenalter zu vertiefen vermag. 

Für fachliche Anregungen danken wir Herrn Prof. Dr. Norbert Leygraf, Essen, Herrn Prof. Dr. 
Rüdiger Röttgers, Münster, sowie Herrn Prof. Dr. Nikolaus Michael und Herrn Dr. Ludger Kutter, 
Remscheid.
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